
BURGLENGENFELD. Die Herren 1 des
ASV Burglengenfeld hatten zum Sai-
sonauftakt in der Landesliga 2 direkt
das mit Spannung erwartete Städte-
dreiecksderby gegen den Aufsteiger
vom TC Maxhütte-Haidhof zu bestrei-
ten. Im Naabtalpark entwickelte sich
die erwartet schwere Partie für den
ASV. In der ersten Einzelrunde konnte
Burglengenfeld nach starken Leistun-
gen von Tobias Donhauser an 2 gegen
Arvid Hengstmann und Björn Mü-
schenborn an 6 gegen Bastian Böhm
mit 2:1 vorlegen. Mannschaftsführer

Constantin Berger war Tobias Greisin-
ger hingegen unterlegen. Die zweite
Einzelrunde brachte durch klare Erfol-
ge von Petr Smid an 1 gegen Matthias
Holzapfel und Fabian Radetzki an 5 ge-
genMichael Meyer den ASVmit 4:2 in
Front. Daniel Schmitt hatte gegenMax
Korn an 4 das Nachsehen. Mit der 4:2-
Führung nach den Einzel setzte der
ASV auf das starke Einserdoppel
Smid/Donhauser, die gegen Hengst-
mann/Böhm den ungefährdeten fünf-
ten Punkt zum Tagessieg holten.
Schmitt/Berger unterlagen Holzap-
fel/Schmidbauer deutlich, Radetz-
ki/Müschenborn gegen Greisin-
ger/Korn hingegen unglücklich mit
8:10 im Match-Tiebreak. Am Sonntag
gastiert die TGNeunkirchenbeimASV.

In derHerren 30 Landesliga 1 führte
denASVdie erste Partie zum1. RTKRe-
gensburg. Überzeugende Zweisatzer-
folge von Neuzugang Petr Racak, Tobi-

as Haimerl und Christoph Berger stan-
den nach den Einzel drei Niederlagen
von Christian Haimerl, Max Ferstl und
DanielWagner gegenüber, die allesamt
im Match-Tiebreak knappe Niederla-
gen einsteckenmussten.DieDoppeler-
folge von Racak/Huber und T. Hai-
merl/Wagner brachten am Ende den
erhofften 5:4-Sieg zum Saisonstart. Am
Sonntag tritt der ASV beim Meister-
schaftsfavoritenDJK Ingolstadt an.

Die Herren 2 waren bei der Zweit-
vertretung der MBB SG Manching zu
Gast. Nach der 4:5-Niederlage zum Sai-
sonstart gegen den 1. RTK Regensburg
sollte der erste Sieg her. Nach Einzeler-
folgen von Thomas Simon, Benedikt
Daxl, Dominik Linke und Andreas
Maier auf den Positionen 3-6 siegten
die Doppel Simon/Daxl und Jobst/Lin-
ke zum 6:3-Auswärtssieg. Am Sonntag
empfangen die Herren 2 den DRC In-
golstadt 3 auf demTV-Gelände.

ASV-Herrenteams gelingt der Auftakt
TENNIS ImDerby gegen
Maxhütte feiert Burglen-
genfeld einen Sieg. Auch
die Herren 2 sicherten
sich einen Erfolg.

Björn Müschenborn zeigte im Derby
gegenMaxhütte vollen Einsatz.
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FISCHBACH. In einem hochklassigen
Teilnehmerfeld beimÜ40-Cup in Burg-
weinting belegten dieAltenHerrender
SG Fischbach/Steinberg den vierten
Platz und qualifizierten sich damit für
die Bayerischen Meisterschaften am
5. Juli in Weihenstephan, bei denen
der FC Bayern München Titelverteidi-
ger ist. Trainer Thomas Galli zeigte
sich zufrieden mit dem Abschneiden
des einzigen Vereins aus dem Land-
kreis Schwandorf, da ansonsten fast
ausschließlich Teams der Bayern-, Lan-
des- oder Bezirksliga am Start waren.
Die Tore bei diesem Qualifikationstur-
nier schossen Christian Jobst (3), Siggi
Galli, Anton Meisinger und Christian
Knauer. (ssr)

FUSSBALL

Fischbach fährt
zur Bayerischen

BURGLENGENFELD/DIETLDORF. Tho-
mas Kerner, Sascha Kellner und Mi-
chael Schaller gehören seit vielen Jah-
ren zur Weltspitze im Cross-Triathlon
und Cross-Duathlon. Sie sind mehrfa-
che Deutscher Meister, Europameister,
Weltmeister undWeltcup-Sieger in ih-
rer jeweiligen Altersklasse. Außerge-
wöhnlich ist, dass alle drei für den TV
Burglengenfeld starten und aus
Dietldorf kommen, einem 280-Seelen-
Ort im Vilstal. Doch warum sind die
drei so erfolgreich? Dafür gibt es meh-
rereAnsätze, sagendie Spitzensportler.

„Esmuss amVilswasser liegen“,wit-
zelt Thomas Kerner. Auch wenn ihm
das natürlich niemand abkaufen wer-
de, steckt trotzdem auch ein kleines
FünkchenWahrheit in dieser Aussage.
Es sei nämlich die Lebensfreude, der
Spaß am Sport und eine gewisse Lo-
ckerheit trotz eines harten Trainings,
die sich in dem Gesagten versteckt.

Und das ist laut Kerner tatsächlich das
Rezept, um im Sport auf höchstem Le-
vel trainieren und imWettkampf auch
seine Leistung abrufen zukönnen.

Hartes und kontinuierliches Trai-
ning ist natürlich die Grundvorausset-
zung. Bis zu 22 Stunden in der Woche
wird trainiert, und das, obwohl sie alle
einem Beruf nachgehen. Auf dem Trai-
ningsplan stehen wöchentlich 30 bis
60 Kilometer Laufen, 80 bis 250 Kilo-
meter Radfahren und zehn bis 15 Kilo-
meter Schwimmen. Genutzt werden
dabei die Seen und Bäder in der Region
sowie Laufwege und Mountainbike-
Trails imRegen-,Naab- undVilstal.

Konstanz im Training

Höchstes Gut des Sportlers sei die Ge-
sundheit, sagt Kerner, der inzwischen
auch als Trainer anderen Athleten hel-
fenwill, ihre sportlichen Ziele zu errei-
chen. „Nur wennman über Monate ei-
ne Konstanz im Training hat, kann
man am Tag X 100 Prozent seines Leis-
tungsvermögens abrufen.“ Kerner er-
innert andie „5-K-Regel“: Kraft, Koordi-
nation, Kondition, Kopf undKonstanz.
Eine weitere wichtige Komponente sei
die Selbstreflexion. Wenn man sich
verbessern wolle, müsse man sich
auch immer wieder hinterfragen. So
pinnt Kellner zum Beispiel „schlechte
Erlebnisse“ an seinen Kühlschrank,
umdiese ständig vorAugen zuhaben.

Natürlich müsse der Sport auch in
die Lebensphase passen, betont er. Pri-
oritätenmüssten zugunsten des Sports
verschoben werden. Wichtig sei auch
dasVerständnis unddieUnterstützung
von Familie und Freunden. Auch die
Arbeitgeber kommen den Sportlern
entgegen. Alle arbeiten „nur“ 35 Stun-
den in der Woche. Und auch die Ar-
beitskollegen müssen mitziehen,
wenn es um die Planung von Wett-
kampf- undTrainingsreisen geht.

Kerner (32) und Kellner (31) waren
schon früh als Kinder zum TV Burg-
lengenfeld gekommenundhatten dort
eine vielfältige sportliche Grundaus-

bildung genossen. Mit 15 hatten beide
die Leichtathletik für einige Jahre an
den Nagel gehängt und beim ATSV
Kallmünz mit dem Fußballspielen an-
gefangen. Mit 19 war für Kerner nach
einemKreuzbandriss die Fußballkarri-
ere beendet. Erwidmete sichdemLauf-
sport und schließlich dem Triathlon.
2013 gewann Kerner im Alter von 23
Jahren seinen ersten von vier WM-Ti-
teln imCross-Triathlon. Danach starte-
te er bei den Profis undwurde imWelt-
cupDritter.

„Den letzten beißen die Haie“

Michael Schaller war, animiert von
Kerner, 2013 zum Triathlon gekom-
men. Da er sich im Wasser nicht so
wohl fühlt, wie er sagt, hat er sich bald
auf den Duathlon fokussiert. Und das
sehr erfolgreich: Drei DM-Titel, zwei
EM-Titel und einen dritten Platz bei
der WM kann Schaller unter anderem
verbuchen.

Sascha Kellner betrieb den Triath-
lon anfangs ohne große Ziele, wie er
betont, hatte sich dann abermit einem
ersten Platz bei einem Weltcup in Zy-
pern unverhofft für die X-Terra-WM in
Hawaii qualifiziert. Ein Erlebnis, das er
niemals vergessen werde, wie er sagt.
Bei drei- bis fünf Meter hohen Wellen
sei er im Pazifik geschwommen, ange-
feuert von seinemTrainer Franz Pretzl:
„Den letztenbeißendieHaie“, sagt er.

Dietldorfer an derWeltspitze
TRIATHLON ThomasKer-
ner, Sascha Kellner und
Michael Schaller sind Ti-
telsammler. Ihr Erfolgsre-
zept: Disziplin und ein
besonderesWasser.
VON JOSEF SCHALLER

Die drei Leistungssportler aus Dietldorf: Thomas Kerner,Michael Schaller und Sascha Kellner (v. l.) FOTO: JOSEF SCHALLER

ERFOLGE

Thomas Kerner:VierWM-Titel im
Cross-Triathlon (2013 in DenHaag,
2014 in Zittau, 2014 inHawaii, 2015
in Sardinien), 3.Platz beimProfi
Weltcup auf Zypern,drei Deutsche
Meistertitel, zwei Vize-EM-Titel

Michael Schaller:Zwei EM-Titel im
Cross-Duathlon,3.Platz bei der
Cross-Triathlon-WM,drei Deutsche
Meistertitel

Sascha Kellner: 1.PlatzWeltcup
auf Zypern, 5.Platz Triathlon-WM

MAXHÜTTE-HAIDHOF. Mittlerweile
war jede der 15 Mannschaften des TC
Maxhütte mindestens einmal im Ein-
satz und mit den Ergebnissen waren
die Verantwortlichen mehr als zufrie-
den. Einen Auftakt nach Maß gab es
bei den „Herren 40“ beim Punktspiel-
auftakt in der Bayernliga beimAufstei-
ger TCMichelau. Nach überzeugenden
Einzelspielen führten die Maxhütter
bereits uneinholbar mit 5-1 und die
Doppel gingen ebenfalls mit 2-1 an die
Gäste. AmWochenende tritt das Team
um Mannschaftsführer Robert Dietz
beimTCLerchenbühl inBayreuth.

Ebenfalls mit 7-2 konnten die „Her-
ren 50“ ihr Auswärtsspiel in der Lan-
desliga 1 beimTSVKareth-Lappersdorf
gewinnen. Am Samstag empfängt das
Team auf heimischer Anlage den TC
Ingolstadt.

Ungeschlagen nach zwei Spieltagen
sind die „Herren 2“. Gegen den SV
Wenzenbach 2 konnten dieMaxhütter
ein 3-3 erspielen, die Punkte holtenMi-
chael Zitzler und Tristan Tabken im
Einzel sowie Toni Böhm/Franz-Josef
Birk imDoppel. AmSonntag reisen die
Herren nach Wiesent zum Tabellen-
führer.

Die Damenmannschaft des TC
musste sich indes den Gästen SC Sin-
zing mit 0-6 geschlagen geben, hoffen
aber auf bessere Ergebnisse in den
kommendenBegegnungen.

Die 2. Herren-40-Mannschaft bleibt
nachdem3-3 gegenSteinbergnochun-
geschlagen. Nach spannenden Spielen
mit knappen Ergebnissen konnten
Karl-Heinz Berger und Jochen Schmitz
ihre Einzel gewinnen, dazu das Doppel
Schmitz/Schomburg. Am Samstag
kommen die Gäste aus Bodenwöhr
zumHeimspiel nachMaxhütte.

Auch die „Damen 40“ sind bis dato
noch unbesiegt. Nach demAuftaktsieg
gegen den RTK Regensburg holten die
Damen ein 3-3 beim TC am Schanzl
Amberg. Die Punkte holten Sonja Käu-
fer und Inge Wagner im Einzel sowie
dasDoppelGraf/Katzhammer.

Ebenfalls gegen den TC am Schanzl
absolvierten die „U18“ des TC ihr erstes
Heimspiel. Die Amberger waren beim
6-0Erfolg derMaxhütter ohneChance.

Mit 2-4 mussten sich indes die
„U15“ des TC dem RTK Regensburg ge-
schlagen geben. Die Ehrenpunkte hol-
ten Toni Böhm im Einzel sowie
Böhm/Ludwig im Doppel. Bereits am
heutigen Freitag sind die „U15“ zuGast
beimTCRot-BlauRegensburg.

Zeitgleich siegte die zweite U15-
Mannschaft souverän mit 6-0 beim TC
Kallmünz. Die „Bambini 1“ spielten
zum Auftakt dagegen unentschieden
gegen den ASV Burglengenfeld. Chan-
cenlos waren derweil die „Bambini II“
gegen den TC Rot-Weiß Cham bei der
1-5-Niederlage. Das „Midcourt-Team“
des TC Maxhütter konnte ihr Aus-
wärtsspiel beimRTKRegensburg dage-
gen ungefährdet und deutlich mit 5-1
gewinnen. (bat)

TENNIS

Gelungener Start
für TC-Spieler
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